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I mäine, mir wönd goo — e gschlagni Stond
warted mer ietz scho of dä blööd Feschtzoog —

letz wart i no föf Minute — s isch sowisoo
syt föfzg Joore all de glych Mescht —

Do hine sägeds, s chönn nüme lang goo,
mer wend nomol föf Minute zuegee —

E ganz e truurigi Organisazioo
isch dann daas schoo —

ietz warted mer scho fascht zwäi Stond
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Also dann — ietz han i gnueg —
S ischt mer fascht,

döt hine ghööri mer efange d Musig

Jo Chabis Musig!
letz han i aber teffinityf gnueg, tefflnityf

Wann s ietz i föf Minute nöd chömed —
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